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Zitat von state_of_Trance

Hast du jemals eine Steuererklärung gemacht? Das wurde schon stark reduziert und
Nachweise müssen generell nur noch auf Nachfrage erbracht werden. Seit Jahren.

Das stimmt. Und insbesondere Elster ist - wenn man sich reingearbeitet hat - schon eine recht
gute Plattform, die die Arbeit vereinfacht. Kein Vergleich zu früher, als ich alles handschriftlich
auf Papier bzw. später in die Felder der pdf-Dokumente eingetragen habe. Nachweise musste
ich bei Elster bisher einmal nachreichen, das aber, weil ich explizit darauf verwiesen hatte.
Seitdem ich das umformuliert habe in der Erläuterung, ist es nicht mehr passiert.

Was aber weiter nervt, ist die extreme Kleinteiligkeit und manche Formulierungen, die ich 3x
lesen und 2x googeln muss, bevor ich sie verstehe. Bleibt weiterhin ca. eine Woche Arbeit.

In der Vergangenheit hatten wir aber auch Fälle wie den oben geschilderten (aber nicht in der
Preisklasse), wo willkürlich andere Beträge eingesetzt wurden (Fahrtkosten: kommentarlos bei
uns beiden 3km bei der Fahrtstrecke reduziert), Ausgaben angezweifelt wurden, die Menge der
gekauften Dinge (in dem Fall: Toner) als dienstlich veranlasst bezweifelt etc.

Was immer geholfen hat (alle(!) Einsprüche wurden am Ende akzeptiert): Klare und fundierte
Begründungen bei den Einsprüchen bzw. sogar proaktiv das Liefern der entsprechenden
Begründungen direkt im Rahmen der StE. So hat bspw. das gleichzeitige Ansetzen der HO-
Pauschale und der Fahrtkosten gar keine Probleme gemacht.

Und die Formulierungen waren sehr nah an denen von naddel81 dran.
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